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Antrag 

der Abgeordneten Susset, Michels, Eigen, Bayha, Carstensen (Nordstrand), 
Herkenrath, Kalb, Kroll-Schlüter, Niegel, Sauter (Epfendorf), Schartz (Trier), 
Freiherr von Schorlemer, Dr. Schwörer, Borchert, Fellner, Fuchtel, Dr. Göhner, 
Seesing, Freiherr Hereman von Zuydtwyck, Dr. Kunz (Weiden), Dr. Meyer zu 
Bentrup, Scheu, Frau Schmidt (Spiesen), Schmitz (Baesweiler), Frau Will-Feld 
und Genossen und der Fraktion der CDU/CSU sowie der Abgeordneten Paintner, 
Heinrich, Bredehorn und der Fraktion der FPD 


zum Getreidepreis 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Der Deutsche Bundestag fordert die Bundesregierung auf, im 
Rahmen der Preisverhandlungen für 1990/91 dafür einzutreten, 
daß die Mitgliedstaaten, die sich in wirksamer Weise wie die 
Bundesrepublik Deutschland an der Produktionsrückführung 
über Flächenstillegungsmaßnahmen beteiligt haben, von der Mit- 
verantwortungsabgabe befreit werden. 

Dabei stützen sich die Fraktionen auf den vom Deutschen Bundes- 
tag am 18. Januar 1990 beschlossenen Entschließungsantrag zum 
Agrarbericht 1989, in dem die Bundesregierung aufgefordert 
wird, 

I „darauf hinzuwirken, daß alle EG-Mitgliedstaaten umgehend 
einen gleichgewichtigen Beitrag zur Mengenrückführung 
durch Flächenstillegung, Extensivierung und Umstellung lei- 
sten und im Umfang ihrer Beteiligung von der Mitverantwor- 
tungsabgabe befreit werden". 


Bonn, den 9. Februar 1990 
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Begründung 

Die Stabilisatorenbeschlüsse werden bisher unausgewogen 
durchgeführt. Während Preissenkungen (die Landwirte belasten- 
den Maßnahmen) strikt umgesetzt werden, sind die produktions- 
begrenzenden (die Landwirte entlastenden) Schritte nicht oder 
nur unzureichend erfolgt. 

Wenn alle EG-Mitghedstaaten entsprechend dem Umfang ihrer 
landwirtschafthchen Fläche sich an dem Flächenstillegungspro- 
gramm in gleicher Weise wie die Bundesrepublik Deutschland be- 
teiligt hätten, dann wäre die Produktionsschwelle von 160 Mio. 
Tonnen bei Getreide im Rahmen der letztjährigen Ernte nicht 
überschritten, sondern sogar erhebhch unterschritten und damit 
eine Preissenkung vermieden worden. Die Preissenkung kann 
durch den Wegfall der Mitverantwortungsabgabe ausgeglichen 
werden. 

Zur vollen Umsetzung der Stabilisatorenbeschlüsse und in Erfül- 
lung des vom Deutschen Bundestag am 18. Januar 1990 verab- 
schiedeten Entschheßungsantrages wird zum wiederholten Male 
angemahnt, daß 

— in Brüssel zweckmäßige Maßnahmen für die Mehrverwendung 
von Getreide im Futtersektor beschlossen werden; 
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— bei den GATT- Verhandlungen die Maßnahmen der Marktent- 
lastung in der EG als Beitrag zur Entiastung der Weltagrar- 
märkte anerkannt und nicht durch vermehrte Futtermittel- 
importe (Substitute) unterlaufen werden; 

— von der EG ein geeigneter Vorschlag für den verstärkten Ein- 
satz nachwachsender Rohstoffe vorgelegt wird. 


3 



Druck: Then6e Druck KG, 5300 Bonn, Telefon 23 19 67 

Alleinvertrieb: Verlag Dr. Hans Heger, Postfach 20 13 63, Herderstraße 56, 5300 Bonn 2, Telefon (02 28) 36 35 51 , Telefax (02 28) 36 12 75 

ISSN 0722-8333 


